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In der Schule sicher betreut 

Jedes Kind ist einzigartig. Das macht die 

Schule bunt und v ielfältig. Fachpersonen 

der Schule sind darauf vorbereitet, Kinder 

mit unterschiedlichsten Fähigkeiten und 

Bedürfnissen zu begleiten. Dazu zählen 

auch besondere medizinische Bedürfnis-

se z.B. aufgrund einer chronischen 

Krankheit.  

Ziel ist, dass Ihr Kind möglichst umfas-

send am Schulalltag teilnehmen kann. 

Dabei soll es sich in der Schule, auf dem 

Pausenplatz, im Hort, im Schw imm– und 

Sportunterricht, aber auch auf der Schul-

reise oder im Klassenlager s icher und 

w ohl fühlen.  

Damit die Schule ihre A ufsichts– und Ob-

hutspflicht übernehmen kann, ist  

es w ichtig, dass Sie als Eltern die Klas-

senlehr - bzw . Betreuungsperson über die 

medizinischen Bedürfnisse Ihres Kindes 

informieren. Vor allem für mögliche Not-

fallsituationen müssen diese w issen, w as 

zu tun ist und w ie die Verantw ortlichkei-

ten geregelt sind. 

 

Kompetent unterstützt 

Als Eltern vermitteln Sie Ihrem Kind die 

Kompetenzen, w ie es mit der Erkrankung 

umgehen kann. Je selbständiger es darin 

ist, desto s icherer w ird es sich fühlen. 

Lehr - und Betreuungspersonen sow ie die 

Schulleitung unterstützen Ihr Kind —  in 

Absprache mit Ihnen — durch geeignete 

Massnahmen. 

 

Etwa 10 - 20 % der Kinder und Jugendlichen im 
Schulalter sind von einer gesundheitlichen Ein-

schränkung oder einer chronischen Krankheit be-
troffen. Gehört auch Ihr Kind dazu?  

Die Schulen setzen sich dafür ein, Ihr Kind im Schul-
alltag entsprechend zu betreuen. Der Schulärztliche 

Dienst der Stadt Zürich unterstützt Schulen und be-
troffene Familien. 
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Praktischer Ablauf 

Die Eltern informieren entw eder die zu-

ständige Lehr - und Betreuungsperson, 

die Kreisschulbehörde oder den Schul-

ärztlichen Dienst über die besonderen 

medizinischen Bedürfnisse ihres Kindes. 

 

Die Familien erhalten eine Ansprechper-

son (Case Manager). Je nach Unterstüt-

zungsaufw and w ird diese Aufgabe von 

der Schulleitung, einer Lehrperson oder 

der Leitung Betreuung übernommen. Die-

se Ansprechperson koordiniert die not-

w endigen Massnahmen.  

 

In Zusammenarbeit mit den Eltern w er-

den indiv iduelle Massnahmen w ie z.B. 

Notfallpläne, Beratung oder Schulungen 

der Mitarbeitenden besprochen und ge-

plant. Z iel ist, dass das Kind möglichst 

selbständig den Schulalltag bew ältigen 

kann.  

 

Schulärztlicher Dienst -

Schnittstelle zwischen Schule, 

Familie und Ärzt*innen 

Der Schulärztliche Dienst vereint medizi-

nisches Fachw issen und Wissen zu 

schulspez if ischen Belangen. Er ist mit 

den Schulen, deren Fachstellen und 

Kommunikationsw egen vertraut und ar-

beitet eng mit externen Ärzt*innen zu-

sammen. In der schulischen Betreuung 

eines Kindes mit chronischer Erkrankung 

bietet er Hand, z.B. sind Schulungen und 

(anonyme) Beratungen von Mitarbeiten-

den der Schule, Teilnahme an Gesprä-

chen oder Unterstützung bei Massnah-

menplanungen und -umsetzungen mög-

lich.  

 

Ein Austausch über die Bedürfnisse Ihres 

Kindes erfolgt nur mit Ihrem Einverständ-

nis. Die Mitarbeitenden des Schulärztli-

chen Dienstes unterstehen der Schw ei-

gepflicht. 

Nehmen Sie Kontakt auf! 
 Informieren Sie bitte die Klassenlehr - und die Betreuungsperson über 

die besonderen medizinischen Bedürfnisse Ihres Kindes.  

 Ist Ihr Kind noch nicht im Kindergarten? Sind krankheitsbedingt Auswir-
kungen z.B. Medikamentenabgabe, medizinische Notfälle, bauliche An-
passungen möglich bzw. nötig? Nehmen Sie bitte mi t der Kreisschulbe-
hörde oder dem Schulärztlichen Dienst Kontakt auf. Bei geringen Aus-
wirkungen auf den Schulalltag informieren Sie bitte bei Schuleintritt die 

Klassenlehr- und Betreuungsperson.  

 Weitere Fragen? ssd -sad-zaeme-unterwegs@zuerich.ch / 044 413 88 95  
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Kinder / Jugendliche mit besonderen medizini-

schen Bedürfnissen sollen, wie andere Kinder 

auch, die Schule, sowie schulische Anlässe mög-
lichst ohne Einschränkung besuchen können.  

Die Schulen setzen sich dafür ein, diese Kinder 

und Jugendliche im Schulalltag entsprechend zu 

betreuen. Der Schulärztliche Dienst der Stadt Zü-
rich berät und unterstützt Schulen und betroffe-

ne Familien bei dieser Aufgabe.  

Stadt Zürich 
Schulgesundheitsdienste 

Schulärztlicher Dienst 

Parkring 4, Postfach 
8027 Zürich  

T +41 44 413 88 95 

M ssd-sad-zaeme-unterwegs@zuerich.ch 
www.stadt-zuerich.ch/schularzt S
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